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939 Qiefpretbungen
YDie KRunft Des Scohreibens. ine Vrofa- fen foll. Dagegen beftebt Das bef, 6n$e£ei!er-
ule in zwWÖöLf Briefen. on Broder Dienft Diefjes BHBuches Darin, Daß Le, Die

i )fi ‚e . Auflage. 80 (434 nicht pbilolog gelhult InD, in gemeinDer-
uQmenDa [1930] Selfenverlag. Seb {tänDdlicher Sorm AUM Iachdentken über Das
i recht Dermickelte Aerhältnis unjerer $SeDdanken

ibrem Iprachlicdhen MAusDdruck anregr, unDHroderjen it Der richtigenn Daß Daß Die meijt gröblich unD erg DPL»mif Derun DPS Cchreibens mwie mift Der DPS
Yialens jei nicht Ues iDr jei ernbar, ber Pannte Urbedeutung unjerer $SremDdmwörter
vieles. Sn ztWÖLF langen, leben{prübenDden Durch lange Yiften DDN Beifpielen Flar acht

%)as ijt eine recht nüßgliche SErziehung 5 DerHriefen IDIr Der ermachfene Schüler Durch bei uUuns noch immer bef{dhämend geringen Sorg-Yehre unDd Übung Au Sinfachheit unD maß-
voler Beberr'  ung DesS AusDdrucks, n- ralt in Der Spracdhbehandlung. Namentlich
{Dau uUnND Z2ohltlang, ® Srifche un IDEeLr irgenDwie mif SranzÖöfifch Der SCnalifch
Cigenart angeleitet. Auch in Die Seheimniffe 5 fun bat, Fann 2008 Dem uche vieles lernen.

. Dvermans S. J.Der Hemwegung unD Der Stimmung, in Die Hp
jeße Der Sliederung DesS Sanzen, DPS CDy MNiunDdartliche unD bodhdeutfichHemi{chen AYechjels Der Seile unD ibrer Öteige- Diqtunag in Yuremburg. IYion UT {a
LUNGdg irD guf eingeführt. %)Jie allgemeinen FPolaus Mielter. 19° (XIV Ul 396
Hedingungen DPS pitchen (yrifchen unD DCA- Yuremburg 1929, Öt Daulus  ef{ellfichafma  en Aufbaues werDden Flar entmwicelt Seb B
un Ur Die mwmifNenichaftliche Daritelung nuß-
bar gemacht. Z)abei i{t Ues 10 mwenig „fhul- Aenige beu.tfu[)e WölkerfhHaften jinD Durch
mäßig“, Daß wDeDer o UftänDdigFkeit angeitrebt Qage uUnD Bodenverhültnifje ibres SanDes,

Durch Sinflüfte remDer JIla barfipracdhen unDnoch im einzelnen Itreng auf Senauigkeit (JE= Durch wmechjelnDde politi{che Abhängigteit 0en irD BHroderjen IqHreibt z. B „DEeS
freiflichen Noceradts” (6) „bevor nicht mer in Der CEntwiclung einer beimifchen
mannigfach verfucht bat“ 31) un jogar 10 Siterafur gehbemmt IDDorDen iDie Die Yurem-

burger. Dennoch iCD INan Längft nicht überallundeutiche AWWortitelungen IDIe „jolange aur I0 Fleinem “Haume {oDpiel Di  erı  es (Si=binDdet einzig mwmirkliche Tütigleiten“ (198)
linD nicht jelten. Y)ltan Dart alfo nicht geraDde genleben tinDden (g iIt Peine Kunft großer AMrt,
OÖrammatik aUus Diejem Buche lernen wolen, weDer im 13. Jahrhundert bei Dem einjamen
ber niemand Fann lejen jelbit IDPNN Yegendenerzähler Hermann DDN Yuremburg

in jeiner Dominikanerzele noch bei Der 1pätDie vorzüglich geitellten Aufgaben nicht Durch- erwmachendenar munDartlicdher Dichter Desarbeitet ohne Daß ibm Durch Eluge Qebhre
un befonDders Durch zahlreiche Heifpiele 20085 1 SXabhrhunDderts, unfer Denen %)Jics mi£f jeiner
alten un YNeeiftern Die eigentümliche CDja unDd Hodange mit jeinem ASersepos DD  }

Schönbeit DeutichHer rCoja gewinnenD nabhe- Suchs eine achtbare HÖöhe erreichen. Q$3elter
itellt all Das mit bewährter CSachtkenntnis unFommt. Y“odermans
literari)dhem Sefhmac in Den 3ufammenhang

Der Yrrgarten Der CSpracden. on Der geiftegge{hichtlichen CEntwiclung jeines
23 ilbelm CSigen 80 (240 S.) HBerlin Iioltkes. Ybaleich Die Daritelung feils
1929, 5Dümmler. 9.80 Der ungleichen Ergiebigtleit Der Quelen, fteils

obl[ auch begreiflicher [otalpoliti{cdherißen 5enfptid)t im IYiormwmort eine „‚enDgül-
tige Abrecdhnung mif Den Sremdmwörtfern”, ber Hückfichten Fein ebenmäßig wmirkenDes Bild
zugleich einen „Sinblick in Das 2elen Der ergibt, i{ DocCHh PiIn nicht NUL rür Yuremburger
Sprache unD Der Sprachen”. Das er P lesbares unD lehrreiches Buch entitanDden.

. Dvermans 5. Jiprechen Elingt zuverfichtlich, DocH Dberubhigt
IDPeNn bei Der Ausführung liebt,

Daß Der errajjer ftroßDdem Der einung AL uf{ch $°) PLL 1 RXulturprobleme. Her
sSremDmwörter ließen nie vermeiden ausgegeben DDN Auguft Sallinger in

Jitünchen. 80 U, 1924 Münden(59) uUnND über Das JICaß Der Nermeidbartkeit 1930, JIar Hueber. 480DerDe immer ver{chieDdene Anjichten geben
73) VBieleicht dre al1o (QGart nicht nof= GSieben aFaDdemifche Selebhrte, meiltens
wenDig gewejen, noch einmal foviel Xraft und NiünchHner unD ISSiener VProfeftoren verÖöfrentf-
“Raum auf DIP anDersipp orf gehörte H. lichen bier Woltshochthulvorträge über Die
lehrung vermwenDen, Daß teine Sprache gemeinlamen anthropoloagiichen Srundlagen
{obiel mwie möglich DDN SremDmwörtern rrei hal- Der beiden HXepublikfen DeutichlanDd unD Öfter-


